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Die nächsten Wochenmarkt-Termine:
2.5., 16.5., 30.5., 6.6.

Toller Erfolg für die 
Trachtenmusikkapelle

Bad Wimsbach-Neydharting mit
ihrem neuen Kapellmeister

Andreas Ziegelbäck

Hervorragende 97,33 Punkte in
der Höchststufe E konnten
bei der Konzertwertung des

Blasmusikverbandes Wels erspielt werden.
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… den 80. Geburtstag
Maria Anna Gasperlmayr (Obere Au)
Erich Riedl (Sportstraße)
Elemer Toronyi (Weisweillerstraße)
Christine Zahn (Almeggerstraße)

Wir gratulieren herzlich und wünschen alles erdenklich Gute

… den 70. Geburtstag
Hubert Hochreiter (Fasanstraße)
Norbert Riedl (Au)
Hans-Peter Steininger (Alter Markt)
Christine Treitinger (Sportstraße)

Im Mai feiern…

Geburt:

Die Bürger/Innen, die keine Veröffentlichung ihres Alters- bzw. Hochzeitjubiläums wünschen, werden gebeten, dies 
mindestens 6 Wochen vor dem Jubiläum, dem Bürgerservice, Tel. 25055-0, mitzuteilen.

Judith Danner und Johannes Dickinger (Neydharting) – Emma

… den 85. Geburtstag
Robert Austaller (Bachloh)

Neuauflage Folder „Gesunde Gemeinde“
Es ist beabsichtigt, den Folder der 
Gesunden Gemeinde „Gesund – 
Regional – Direkt“ neu aufzulegen.
In dieser Broschüre erhalten alle 
Wimsbacher Betriebe sowie Direkt-
vermarkter die Möglichkeit, sich mit 
einer Inserat-Einschaltung zu prä-
sentieren.
Ziel ist es, sowohl die Bevölkerung 
als auch Gäste der Marktgemeinde 

über die vielfältigen „gesunden 
Angebote“ vor Ort zu informieren. 
Finanziert wird dieser Folder über 
die „Gesunde Gemeinde“ sowie 
über einen Unkostenbeitrag bei einer 
Inseratschaltung in der Höhe von 
EUR 30,--.

Bei Interesse an einer Einschal-
tung senden Sie bitte per Mail Ihr 

Verstärkung für unser Bauamt

Ein wichtiges Anliegen der Markt-
gemeinde ist es, frühzeitig für eine 
geordnete und zukunftsorientierte 
Nachfolge im Bauamt Sorge zu 

tragen.
Umso mehr freut es uns, dass 
bereits jetzt ein neuer Mitarbeiter in 
unser Gemeindeteam aufgenommen 
werden konnte, der derzeit stun-
denweise eingeschult und mit den 
vielfältigen Aufgaben des Bauamtes 
vertraut gemacht und bestmöglich 
vorbereitet wird.

Martin Plasser – wird mit 1. Juni 
2026 offiziell seinen Dienst in der 
Gemeindeverwaltung antreten und 
zukünftig an vier Tagen pro Woche in 
der Bauabteilung tätig sein.
Aufgrund seiner bisherigen berufli-
chen Erfahrung als Planer bringt er 
beste fachliche Voraussetzungen 
und wertvolle Kenntnisse für dieses 

verantwortungsvolle Aufgabengebiet 
mit.
Besonders erfreulich ist zudem, dass 
unser neuer Mitarbeiter aus Bad 
Wimsbach-Neydharting kommt und 
daher mit den Gegebenheiten und 
Besonderheiten unserer Gemeinde 
bestens vertraut ist.

Martin Plasser wird Ihnen ab 1. Juni 
sodann für Ihre Fragen rund ums 
Bauen zur Seite stehen.

Wir freuen uns sehr über diese per-
sonelle Verstärkung, heißen ihn 
herzlich in unserem Gemeindeteam 
willkommen und wünschen ihm 
für seine neue Aufgabe viel Erfolg, 
Freude und einen guten Start.

Foto: Privat

Almtaler Genussmarkt
Der Almtaler Genussmarkt findet 
heuer am Mittwoch, 3. Juni 2026, 
ab 17:00 Uhr, am Marktplatz statt.

Aus diesem Anlass sind alle herzlich 
eingeladen, kulinarische Köstlichkei-
ten bzw. lebendiges Kunsthandwerk 
aus Bad Wimsbach-Neydharting 

anzubieten und zu präsentieren.

Für nähere Auskünfte und Anmel-
dung bis 4. Mai steht Ihnen Frau 
Marianne Forthofer (Tel. 25055-212) 
gerne zur Verfügung.

Foto: Marktgemeinde

Logo bzw. Foto 
mit Kontaktdaten 
und kurzen Infos 
an marianne.fort-
hofer@bad-wims-
b a c h . o o e . g v. a t 
bzw. telefonisch 
07245/25055-212 
(Bürgerservicestelle). 
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Der Bürgermeister informiert

Mit besten Grüßen
Ihr Bürgermeister:

(Mag. Erwin Stürzlinger)

Sprechtage

Meine Sprechtage im Gemeindeamt: 
jederzeit nach telefonischer Verein-
barung (Marktgemeindeamt, Sekre-
tariat, Tel.: 25055-225)

E-Mail: erwin.stuerzlinger@bad-
wimsbach.ooe.gv.at

Sprechtage der politischen Vertreter
ÖVP:	 Vizebürgermeister Johann Ziegelböck 
		  jederzeit nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 0676/81427722)

SPÖ:	 GV Stefan Radner
		  jederzeit nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 0660/6554330)

FPÖ:	 GR Peter Appl
 		  jederzeit nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 0664/5412725)

Öffnungszeiten 
Marktgemeindeamt

Montag		   07:00 – 13:00 Uhr
nur telefonisch:	    14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag		   07:00 – 13:00 Uhr
nur telefonisch:	    14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch		   07:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag		   07:00 – 13:00 Uhr
		   14:00 – 18:00 Uhr
Freitag		   07:00 – 13:00 Uhr

Liebe Wimsbacherinnen und Wims-
bacher 

Rechnungsabschluss 2025 als 
solide Basis 
Die finanziellen Rahmenbedingun-
gen für Gemeinden in Oberösterreich 
bleiben weiterhin sehr angespannt. 
Insbesondere die stark steigenden 
Ausgaben im Bereich Pflege sowie 
die Kostenbeteiligungen an den 
Krankenhäusern stellen viele Kom-
munen vor große Herausforderun-
gen.
Umso erfreulicher ist es, dass die 
Marktgemeinde Bad Wimsbach-
Neydharting das Jahr 2025 besser 
abschließen konnte als ursprünglich 
prognostiziert.
Ein wesentlicher Grund für dieses 
Ergebnis liegt im verantwortungsvol-
len Umgang mit den Gemeindefinan-
zen durch unsere Verwaltung sowie 
in der konstruktiven und verantwor-
tungsbewussten Zusammenarbeit in 
den Gremien des Gemeinderates. 
Dieses gemeinsame Miteinander ist 
eine wichtige Basis für nachhaltige 
und zukunftsorientierte Entscheidun-
gen.
Auch die Einnahmen haben sich 
positiv entwickelt. Ein bedeutender 
Beitrag zu dieser erfreulichen Ent-
wicklung ist die Kommunalsteuer, die 
sich sehr gut entwickelt hat.
Mein besonderer Dank gilt daher 
unseren Unternehmerinnen und 
Unternehmern. Mit ihrem Enga-
gement sichern sie Arbeitsplätze, 
stärken unsere regionale Wirtschaft 
und leisten einen entscheidenden 
Beitrag für die finanzielle Stabilität 
unserer Gemeinde.
Durch das erfreuliche Ergebnis 
des Rechnungsabschlusses 2025 
können die frei verfügbaren Rück-
lagen weiter aufgestockt werden. 
Dadurch haben wir den notwendigen 

Spielraum, um auch künftig wichtige 
Projekte zum Wohl unserer Bevöl-
kerung umzusetzen und unsere 
Gemeinde positiv weiterzuentwi-
ckeln.

Erfolgreicher Start für neuen 
Kapellmeister
Unsere Trachtenmusikkapelle startet 
mit frischem Schwung in eine neue 
musikalische Ära.
Andreas Ziegelbäck steht für eine 
neue Generation von Kapellmeis-
tern. Der 1997 in Wels geborene 
Musiker absolvierte eine fundierte 
Ausbildung in Dirigieren und Kompo-
sition, unter anderem am Mozarteum 
Salzburg sowie bei renommierten 
Lehrern wie Thomas Doss.
Bereits in jungen Jahren sammelte 
er Erfahrung als Kapellmeister und 
konnte mit Wettbewerbserfolgen 
sowie eigenen Kompositionen auf 
sich aufmerksam machen.
Bei seiner ersten Konzertwertung mit 
der Trachtenmusikkapelle konnte er 
sein Können unter Beweis stellen 
und knüpfte nahtlos an die Erfolge 
der vergangenen Jahre an. In der 
Leistungsstufe E wurden hervorra-
gende 97,33 Punkte erreicht.  Eine 
Spitzenleistung, auf die alle Beteilig-
ten mit Recht stolz sein können. 
Ich gratuliere unserem neuen Kapell-
meister Andreas Ziegelbäck und der 
gesamten Trachtenmusikkapelle 
ganz herzlich zu diesem großarti-
gen Erfolg. Es ist beeindruckend zu 
sehen, mit wie viel Einsatz, Disziplin 
und Freude gemeinsam musiziert 
wird. 
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Rechnungsabschluss 2025

RA 2024 RA 2025
Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 1,150.023,24 1,136.120,74
Gemeindeorgane 138.798,11 140.384,70

Verwaltung (Personalaufwand, Sachkosten etc.) 628.729,78 666.357,61
Raumordnung 7.630,88 5.159,56
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 170.159,51 84.507,31
Freiw. Feuerwehren Bergham-Kößlwang und Wimsbach 95.586,80 75.248,78
Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 1,455.721,42 1,858.441,73
Volksschule 193.532,27 200.535,51
Gastschulbeiträge für Hauptschulen 120.031,07 130.226,12
Berufsschulen 5.463,86 13.104,42
Kindergarten (inkl. Transport) 943.374,46 895.270,53
Krabbelstube 122.935,10 154.055,81
Schülerhort (Nachmittagsbetreuung, Gastbeiträge) 8.601,50 16.287,00
Öffentliche Bücherei 5.940,04 7.941,74
Kunst und Kultur 84.708,65 84.970,20
Musikschulen, Musikkapelle, Blasmusikverband 15.086,33 14.103,60
Soziale Wohlfahrt 890.743,32 900.372,96
Sozialhilfeverbandsumlage 880.348,00 882.956,00
Gesundheit 977.199,29 1,002.692,27
Rettungsbeitrag Rotes Kreuz, Beitrag Notarzteinsatzfahrzeuge 31.281,94 32.587,28
Krankenanstaltenbeitrag 892.234,00 921.978,00
Tierkörperbeseitigung 19.379,17 23.254,54
Straßenbau, Bauhof, Verkehr 435.352,33 444.150,03
Gemeindestraßen (lfd. Instandhaltungen etc.) 104.782,72 127.288,39
Beitrag für Wegeerhaltungsverband (Güterwege) 5.376,00 5.376,00
Bauhof 274.170,52 262.680,75
Verkehrskonzept für Bezirk 18.004,00 18.918,00
Wirtschaftsförderung, Tourismus 13.962,96 12.293,87
Betriebsförderungen 0,00 0,00

Förderung Fremdenverkehr 11.735,68 11.053,86

Der Gemeinderechnungsabschluss war laut Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung (VRV) 2015 zu 
erstellen.
Der Rechnungsabschluss besteht aus dem Finanzierungs-, Ergebnis- und Vermögenshaushalt.
Die VRV 2015 lehnt sich sehr stark an die Doppik aus der Privatwirtschaft an.

Ausgaben – Auszug: operative Gebarung (Finanzierungshaushalt)

Dienstleistungen 1,142.051,25 1,152.107,64
Abfallabfuhr 220.447,39 223.279,15
Straßenreinigung/Winterdienst 90.870,68 93.846,17
Öffentliche Beleuchtung 31.622,35 19.297,85
Wasserversorgung 169.986,54 177.490,41
Abwasserbeseitigung 475.783,00 521.124,90
Finanzwirtschaft 211.989,35 217.162,91
Zinsen und Spesen für Kassenkredit 5.371,84 4.846,24
Landesumlage 201.501,17 193.528,29
Zuführungen Projekte 1.360,00 13.075,75
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Rechnungen bzw. Vorschreibungen der Marktgemeinde
Folgende Möglichkeiten stehen zur 
Auswahl:
•	 Postzustellung
•	 Zustellung per E-Mail
•	 Abbuchungsauftrag
•	 Zustellung ID-Austria

Post-Zustellung
Leider kommt es immer häufiger vor, 
dass die Zustellung von Rechnungen 
bzw. Vorschreibungen der Marktge-
meinde Bad Wimsbach-Neydharting 
an die Bürger/innen durch die Post 
nicht verlässlich bzw. oft sehr spät 
durchgeführt wird.
Daher müssen mehr Zahlungserin-
nerungen bzw. Mahnungen ausge-
schickt werden.

E-Mail-Zustellung
Wir ersuchen Sie daher, nutzen Sie 
die Möglichkeit der „dualen Zustel-
lung“ = E-Mail-Zustellung.
Sie erhalten Ihre Vorschreibung 
mittels „Briefbutler“ mit einem Link 
und Passwort, damit können Sie Ihre 
Vorschreibung öffnen und herunter-
laden. Das Formular dazu können 
Sie direkt online auf unserer Home-
page ausfüllen und an uns übermit-
teln.
Ein positiver Nebeneffekt – Sie 
helfen dadurch Papier zu sparen und 
die Umwelt zu schonen!

Sollten Sie in der ID Austria die elek-
tronische Zustellung aktiviert haben, 
so erhalten Sie Ihre Vorschreibung 

in „MeinPostkorb“. Eine Zustellung 
mittels „Briefbutler“ ist dann nicht 
mehr möglich.
Generell gilt, sobald „MeinPostkorb“ 
in der ID-Austria aktiviert wurde, 
erfolgt die Zustellung nur mehr über 
diese Plattform!

Abbuchungsauftrag
Des Weiteren besteht die Möglich-
keit eines Abbuchungsauftrages 
(SEPA-Lastschriftmandat).
Der Vorschreibungsbetrag wird am 
Fälligkeitstag von Ihrem Konto abge-
bucht. Somit besteht keine Gefahr 
eines Zahlungsverzuges.
Die Beantragung bitte per E-Mail, es 
wird sodann das Formular direkt an 
Sie übermittelt.

Einnahmen – Auszug:

Kindergärten 569.493,54 516.205,29
Krabbelstube 64.232,26 67.664,37
Öffentliche Bücherei 4.632,10 4.691,88
Abfallabfuhr 239.852,00 240.386,24
Wasserversorung 185.078,29 223.655,52
Abwasserbeseitigung 507.598,26 544.186,39
Photovoltaikanlagen 2.925,22 1.910,85
Grundsteuer A (landw. Grundstücke) 21.380,82 21.590,37
Grundsteuer B 214.542,38 244.984,00
Kommunalsteuer 1,010.979,88 1,058.177,68
Aufschließungsbeiträge (Verkehrsflächen, Kanal, Wasser) 2.656,79 4.952,33
Erhaltungsbeiträge (Kanal) 10.001,40 10.001,40
Ertragsanteile des Bundes 2,745.395,85 2,742.485,47

Der Rücklagenstand beträgt beim RA 2025 € 1,384.494,85.

GESAMTSUMMEN: RA 2025 VERGLEICH RA 2024 DIFFERENZ
Ausgaben 1,051.531,44 2,508.632,17 1,457.100,73
Einnahmen 1,142.199,34 2,325.159,76 1,182.960,42
Finanzierungsergebnis + 90.667,90 - 183.472,41 274.190,31

Projekte

Der Überschuss des Ergebnisses der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit in der Höhe von EUR 203.087,74 konnte den 
Rücklagen zugeführt werden.

Sozialratgeber 2026
Der Sozialratgeber 2026 liegt im Bürgerservice zur Einsicht auf.

Interessierte können während den Amtszeiten nachlesen.

Weiters gibt es auch einen Online-Link unter dem man den Ratgeber
einsehen kann.

www.land-oberoesterreich.gv.at/ooesozialratgeber
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Seniorentag in Bad Wimsbach-Neydharting
Wertschätzung für die ältere 
Generation

Im festlich geschmückten Turnsaal 
der Volksschule Bad Wimsbach-N. 
fand der diesjährige Seniorentag der 
Marktgemeinde statt.
Rund 160 Gäste folgten der Einla-
dung und genossen einen geselligen 
Nachmittag im Zeichen der Gemein-
schaft.

Gemeinderätin Marisa Schmid, 
Obfrau des Sozialausschusses, 
begrüßte die zahlreichen Besuch-
erinnen und Besucher, darunter 
auch mehrere Ehrenringträger.
Bürgermeister Mag. Erwin Stürzlin-
ger gab in einer kurzen Präsenta-
tion Einblick in aktuelle Projekte der 
Marktgemeinde – von Infrastruk-
turmaßnahmen über Wohnbaupro-
jekte bis hin zu Initiativen im Bereich 
erneuerbarer Energien. Besonders 
erfreulich sei dabei die stabile finan-
zielle Lage der Marktgemeinde.

Für das leibliche Wohl sorgte ein Mit-
tagessen aus dem Hause Dickinger.
Anschließend unterhielt Hobby-
Kabarettist Alex Springer mit 
humorvollen Einblicken, bevor die 
Wimsbacher Bäuerinnen die Gäste 
mit hausgemachten Mehlspeisen 
verwöhnten.
Serviert wurden Kaffee und Kuchen 
durch die Gemeinderatsmitgliedern.

Ein Highlight war erneut die Tombola 
mit zahlreichen attraktiven Preisen 
der örtlichen (Land)Wirtschaft.

Der Seniorentag war auch heuer 
wieder eine gelungene Veranstal-
tung.
Ein besonderer Dank gilt allen Mit-
wirkenden, die zum Erfolg dieses 
Nachmittags beigetragen haben.

„Mit dem Seniorentag möchten wir 
unsere Wertschätzung für die ältere 
Generation zum Ausdruck bringen 
und gleichzeitig Raum für Begeg-
nung und Austausch schaffen“, so 
Bürgermeister Mag. Erwin Stürzlin-
ger.

Fotos: Mag. Monika Neudorfer
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Altpapier Fehlwürfe
Nur Altpapier und Karton in die 
Rote Tonne

In die Roten Tonnen im Bezirk Wels-
Land dürfen ausschließlich Papier 
und Karton eingebracht werden. Die 
Altstoffe werden im Anschluss sor-
tiert, aufbereitet, recycelt und dann 
zu neuen Papier- und Kartonproduk-
ten verarbeitet. 
Folgendes darf in die Rote Tonne 
eingebracht werden: 
•	 Zeitungen 
•	 Illustrierte
•	 Kataloge
•	 Briefe
•	 Bücher
•	 gefaltete Kartonagen
•	 Papiertragetaschen
•	 und Papiersäcke restentleert.
Große Kartonagen können ungefal-

tet gratis in den Altstoffsammelzen-
tren im Bezirk Wels-Land entsorgt 
werden: 
Folgendes gehört anderweitig ent-
sorgt: 
•	 Milch- und Getränkekartons – 

Gelbe Tonne/Gelber Sack oder 
ASZ

•	 Fettiges und verschmutztes 
Papier – Restabfall

•	 Servietten, Küchenrolle, 
Taschentücher – Biotonne

•	 Etiketten, Wachspapier, Backpa-
pier, Tapeten, Fotos – Restabfall

•	 Thermopapier, Kassazettel – 
Restabfall

Die Altpapiertonne ist am Abhol-
tag um 06:00 Uhr am Straßenrand 
bereitzustellen. Altpapier und Karto-
nagen neben den Behältern werden 
nicht mitgenommen. 

Für weitere Fragen stehen die 
Abfallberater:innen des Bezirksab-
fallverbands Wels-Land gerne unter 
wels-land@umweltprofis.at oder am 
Misttelefon unter 07242/54060 zur 
Verfügung. 

Mobilitätstag
Am 4. April wurde der Marktplatz 
in Bad Wimsbach zum Treffpunkt 
für Radfahrerinnen und Radfahrer, 
Besitzer von Photovoltaikanlagen, 
E-Auto-Interessierte sowie zahl-
reiche weitere Besucherinnen und 
Besucher.
Trotz der frischen Temperatu-
ren erfreute sich der Mobilitätstag 
der Energiespargemeinde großer 

Beliebtheit.
Auch das neue E-Car Modell konnte 
begutachtet werden.

Besonders stark nachgefragt war 
das angebotene Radservice, das auf 
reges Interesse stieß.

Radfahrbeauftragter und Obmann 
der Wimsbacher Energiegemein-
schaft, GV Josef Malfent, zeigte sich 

erfreut über die hohe Beteiligung und 
das große Interesse an nachhaltiger 
Mobilität.

„Unser Ziel ist es, mit unseren 
Angeboten und Informationen das 
Bewusstsein für nachhaltige Fort-
bewegung und einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit Energie zu 
stärken“, betonte Josef Malfent.

„Hui statt pfui: Nun ist wieder alles sauber!“
Von 8. bis 13. April waren im gesam-
ten Gemeindegebiet Müllsammlerin-
nen und Müllsammler unterwegs. 

Die jährliche Aktion „Hui statt pfui“ 
stand am Programm.

Vereine, Körperschaften, Organisati-
onen und Privatpersonen sammelten 
sämtlichen Müll entlang der Straßen, 
Wege, Wiesen und Felder.

Das eine oder andere überraschende 
Fundstück war auch dabei.

Herzlichen Dank an alle Freiwilligen, 
die dafür sorgen, dass das Gemein-
degebiet einladend ausschaut!

Der Tourismusverband lädt als Wert-
schätzung immer zu einer Jause 
und einem Getränk ein. Danke auch 
dafür!

Fotos: Monika Neudorfer

Foto: Schiklub



- 8 - 

Kinderunfallversicherung bis zum 
18. Geburtstag des Kindes

Kinder sind in Österreich grund-
sätzlich über ihre Eltern in der 
gesetzlichen Krankenversicherung 
mitversichert. Dieses bewährte 
System bildet eine tragende Säule 
der sozialen Sicherheit und sorgt für 
eine solide medizinische Grundver-
sorgung.

Doch die Realität zeigt: Trotz dieser 
Absicherung bleiben in bestimmten 
Bereichen spürbare Lücken beste-
hen. Vor allem dann, wenn es um 
spezielle Leistungen oder die Folgen 
von Freizeit-, Schul- oder späteren 

Mehr Sicherheit für Kinder – verlässlicher Schutz für Familien

Berufsunfällen geht, können zusätz-
liche Kosten entstehen.
Gerade bei notwendigen Thera-
pien oder langfristigen Behandlun-
gen nach einem Unfall stoßen viele 
Familien schnell an ihre finanziel-
len Grenzen. Umso wichtiger ist es, 
rechtzeitig vorzusorgen und Kinder 
umfassend abzusichern.

Gemeinsam mit der Oberösterrei-
chischen Versicherung ist es dem 
Familienreferat des Landes Ober-
österreich gelungen, eine maßge-
schneiderte Lösung für Familien zu 
schaffen: eine Kollektivunfallversi-
cherung für Kinder und Jugendliche 
bis zum 18. Geburtstag.

Sie bietet gezielten Schutz bei 
Freizeit-, Schul- und später auch 
Berufsunfällen – genau dort, wo die 
gesetzliche Sozialversicherung nicht 
ausreicht.
Die neue Versicherung löst die bis-
herige Kinderunfallversicherung im 
Rahmen der OÖ Familienkarte ab.

Ein besonderer Vorteil: Für Inhaber 
der OÖ Familienkarte wird dieser 
wichtige Versicherungsschutz zu 
besonders günstigen Konditionen 
angeboten.

Je nach gewähltem Leistungsum-
fang beträgt die jährliche Prämie 
lediglich 8 Euro, 15 Euro oder 25 
Euro pro Kind.

Nähere Informationen erhalten Sie 
unter: www.familienkarte.at

Das Zertifikat für die ID Austria 
läuft ab? Wenn Betrug und Reali-
tät verschmelzen

Tatsächlich verlieren in den nächs-
ten Monaten rund 300.000 Zertifikate 
der ID Austria ihre Gültigkeit.
Wer nicht rechtzeitig verlängert, 
muss ein neues beantragen.

Betrugsversuche ID Austria
SMS-Nachrichten, die vor einem 
zeitnahen Ablaufen warnen, sind und 
bleiben aber weiterhin das, was sie 
immer schon waren: Betrugsversu-
che!

In der ID Austria App finden Sie unter 
„Konto“ wie lange Ihr Zertifikat noch 
gültig ist.
Falls Sie bemerken sollten, dass Ihre 
ID Austria abläuft, gibt es mehrere 
Möglichkeiten diese zu verlängern. 

Voraussetzungen sind eine gültige, 
noch nicht abgelaufene ID Austria 

sowie eine ID Austria mit Vollfunk-
tion.
Auf www.bad-wimsbach.at bzw. 
unter folgendem QR-Code finden Sie 
die Vorgehensweise und Anleitung.

Nähere Informationen und Hilfestel-
lung erhalten Sie auch bei uns am 
Marktgemeindeamt im Bürgerser-
vice.

Werbetafel beim Bauhof – jetzt buchen
Die Werbetafel beim Bauhof Bad 
Wimsbach-Neydharting bietet regi-
onalen Betrieben eine gut sichtbare 
Möglichkeit, auf Leistungen, Aktio-
nen oder Veranstaltungen aufmerk-
sam zu machen.
Ziel ist eine geordnete, transparente 
und wirtschaftsfreundliche Nutzung 
im Sinne der lokalen Wirtschaft.

Regionale Unternehmen können die 
Werbetafel für maximal drei Wochen 
buchen. Der Preis beträgt EUR 55,– 
pro Woche. Die Gestaltung des Pla-
kates sowie das Auf- und Abhängen 
erfolgt durch den buchenden Betrieb 
selbst.

Die kostenfreie Nutzung durch örtli-
che Vereine bleibt weiterhin beste-
hen.
Vereine werden ersucht, ihren 
Bedarf möglichst frühzeitig bekannt 
zu geben, damit eine Berücksichti-
gung bei der Terminvergabe erfolgen 
kann und die Werbetafel nicht bereits 
vergeben ist.
Die Vergabe erfolgt fair und ausge-
wogen.

Die Verwaltung und Vergabe der 
Werbetafel übernimmt der Wirt-
schaftsbund Bad Wimsbach-
Neydharting.

Reservierungen sind per E-Mail 
an info@wertcard.at möglich, eine 
Online Buchung ist in Vorbereitung.
Ist die Werbetafel nicht belegt, wird 
sie zur Bewerbung der Wimsbacher 
Wertcard genutzt.

Foto: Marktgemeinde
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Heilmoor Neyd-
harting strebt nach 
mehr persönlichem 
Kontakt und inno-
vativen Wegen!

Seit November 
2025 hat sich 

im Heilmoor Neydharting einiges 
bewegt. Mit der neuen Geschäfts-
führung wurden klare Ziele definiert: 
Nachhaltigkeit und ehrliche Kom-
munikation stehen dabei ebenso im 
Fokus wie der direkte Austausch mit 
Menschen, regional wie internatio-
nal.
Denn unser Produkt, der wertvolle 
Schatz aus dem Neydhartinger 
Moor, ist ein echtes Wunderwerk der 
Natur. Seine vielfältigen Möglichkei-
ten und Wirkweisen wollen wir offen, 
transparent und verständlich kom-
munizieren.
Das Vorleben dieser Werte ist 
dabei entscheidend, genau das 
betonen unsere Marketingleiterin 
Nicole Wegerer-Jeschke und unser 
Geschäftsführer Christian Semper 
immer wieder.
Auch optisch gehen wir neue Wege: 
Unsere Produkte präsentieren sich in 
einem neuen Design und sind im Ab-
Werk-Verkauf zu attraktiven Preisen 
erhältlich. Gleichzeitig bietet unser 
neu gestalteter Online-Shop unter 
www.moor-neydharting.com einen 

Neue Wege für das Heilmoor Neydharting
umfassenden Überblick über unsere 
Produkte in den Bereichen Gesund-
heit, Tiergesundheit und Kosmetik 
sowie spannende Informationen 
rund um das Moor.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf 
Veranstaltungen und Aktivitäten rund 
um den Moorhof, gemeinsam mit 
Kindern, Partnern und Interessier-
ten. Diese Begegnungen sind ein 
zentraler Bestandteil unseres neuen 
Weges.
Parallel dazu arbeiten wir bereits an 
neuen Ideen und Visionen, insbeson-
dere in den Bereichen Renaturierung 
und innovativer Abbaumethoden.
All das gelingt nur mit einem starken 
Team, das unsere Werte wie Herz-
lichkeit, Wertschätzung und Qualität 
lebt. Dieses Team möchten wir an 
dieser Stelle gerne vorstellen:
Gemeinsam mit Nicole Wegerer-
Jeschke gestalten wir unsere Unter-

nehmenskultur aktiv und machen 
unsere Vision nach außen sichtbar. 
Sie bringt unsere Werte in Marketing 
und PR zum Ausdruck und sorgt als 
Allrounderin gleichzeitig für die Neu-
strukturierung im Officebereich.
Die Produktion liegt weiterhin in den 
Händen unseres langjährigen Mitar-
beiters Johann Dörr, der mit seinem 
Wissen und seiner Erfahrung für 
höchste Qualität sorgt und stets 
pragmatische Lösungen findet.
Seit Februar verstärkt zudem 
Yvonne Stikler unser Team im Office. 
Mit großem Engagement kümmert 
sie sich um Bestellungen und orga-
nisatorische Aufgaben und hat sich 
in kürzester Zeit hervorragend inte-
griert.
Wir sind bereit für die Zukunft und 
freuen uns auf viele neue Begegnun-
gen rund um Neydharting und weit 
darüber hinaus.

Quelle: Heilmoor Neydharting

Stromkostenförderung für ORF-Beitragsbefreite
Mit 1. April 2026 
traten in Österreich 
zwei wichtige gesetz-
liche Neuerungen in 
Kraft, die Haushalte 
mit geringem Ein-

kommen bei den Energiekosten ent-
lasten.
Die ORF-Beitrags Service GmbH 
(OBS) übernimmt dabei eine zent-
rale Rolle.
Der Gesetzgeber führt für einkom-
mensschwache Haushalte ab 1. April 
2026 einen Sozialtarif in Form eines 
gestützten Strom-Preises ein (Elektri-
zitätswirtschaftsgesetz – ElWG mit Kundma-
chung vom 23.12.2025). Die OBS fungiert 
hier als zentrale Schnittstelle zwi-
schen Bürgerinnen und Bürgern und 
den Strom-Lieferanten. 

Die vom ORF-Beitrag befreiten 

Haushalte erhielten daher von der 
OBS ein entsprechendes Informa-
tionsschreiben. Diese Schreiben 
wurden im Zeitraum 9. bis 27. März 
an rund 300.000 Haushalte ver-
schickt. 

Personen, die der OBS im Rahmen 
ihres Befreiungsantrages bisher 
noch keine Zählpunktnummer (Strom) 
bekannt gegeben haben, erhielten 
neben einer Information zum Sozi-
altarif ein Formular zur Erfassung 
ihrer Zählpunktnummer. Dieses 
muss ausgefüllt an die OBS retour-
niert werden, damit die Begünstigten 
in den Anspruch auf den Sozialtarif 
(Strom) kommen. Diese Schreiben 
wurden in KW 11 an rund 100.000 
Haushalte verschickt. 
Wenn der OBS bereits alle benö-

tigten Daten vorliegen, erhalten die 
Begünstigten das Schreiben „Alles 
erledigt – Sie müssen nichts weiter 
tun“. In diesem Fall werden die 
Daten an die Energielieferanten wei-
tergegeben und der Sozialtarif wird 
ab April 2026 auf der Stromrech-
nung berücksichtigt. Diese Schrei-
ben werden aktuell an rund 190.000 
Haushalte verschickt.
Ebenfalls ab 1. April 2026 berechnet 
die OBS auf Antrag das Einkommen 
für unterstützungswürdige Haushalte 
und stellt diesbezüglich Bescheide 
aus. Diese Bescheide dienen zur 
Vorlage bei den jeweiligen Abwick-
lungsstellen für Förderungen zur 
Bekämpfung von Energiearmut und 
klimarelevanter Investitionen (Energie-
armuts-Definitions-Gesetz - EnDG). 
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Der Mikrozensus ist eine regel-
mäßige Haushaltsbefragung von 
Statistik Austria, die seit 1968 viertel-
jährlich durchgeführt wird.
Pro Quartal werden rund 22.500 
Haushalte zufällig ausgewählt und 
insgesamt fünfmal im Abstand von 
etwa 13 Wochen befragt. Ziel ist 
es, aktuelle Daten zu Bevölkerung, 
Arbeit, Bildung und Wohnen zu 
gewinnen.

Mikrozensus: Die „kleine Volkszählung“ in Österreich

Die Ergebnisse sind eine wich-
tige Grundlage für politische Ent-
scheidungen sowie wirtschaftliche 
Kennzahlen, wie Inflation oder Miet-
preisentwicklung, und finden sich 
regelmäßig in Medienberichten.

Die Befragung startet mit einem 
Informationsschreiben und erfolgt 
zunächst meist persönlich, später 
telefonisch oder online.
Die Teilnahme ist gesetzlich ver-

pflichtend. Bei Nichtteilnahme kann 
es zu Verwaltungsstrafen kommen.

Die Befragung dauert etwa 15 
Minuten pro erwerbstätiger Person. 
Gefragt wird unter anderem nach 
Beruf, Ausbildung und Wohnsitua-
tion. Ein Haushalt wird innerhalb von 
zehn Jahren nur einmal befragt.
Die erhobenen Daten werden streng 
vertraulich behandelt, anonymisiert 
ausgewertet und ausschließlich in 
zusammengefasster Form veröffent-
licht.

Weitere Informationen: www.statistik.
at/mikrozensus

Erhebung „Finanzielle Situation & 
Konsum“ von Statistik Austria startet
Statistik Austria erfasst im Rahmen 
von „Finanzielle Situation & 
Konsum“, wie es den Menschen in 
ganz Österreich geht.
Ziel ist es, ein realistisches Bild 
der finanziellen Verhältnisse, der 
Konsumgewohnheiten und der 
wirtschaftlichen Belastungen zu 
erhalten.

Warum ist „Finanzielle Situation & 
Konsum“ für Österreich so wichtig?
Informationen zur wirtschaftlichen 
Lage wie der Struktur der Vermögen 
und Verbindlichkeiten der Haushalte 
sind wertvoll für Wirtschaft, Politik, 
Verwaltung und Forschung. Auch 
Daten über Finanzanlage- und Kon-
sumentscheidungen unterschied-
licher Einkommens-, Berufs- und 
Altersgruppen sind wichtig für fak-

Was Österreichs Haushalte verdienen, sparen und ausgeben

tenorientierte Entscheidungen. 
Daher erhebt Statistik Austria unter 
anderem, wie hoch die Wohn-
kosten sind, oder wie viel Geld 
Österreicher:innen für Urlaubsreisen 
ausgeben, wer Immobilien besitzt 
und damit verbundene Kredite hat.

Sind die Daten europaweit vergleich-
bar?
 „Finanzielle Situation & Konsum“ ist 
Teil des HFCS (Household Finance 
and Consumption Survey), der 
umfassendsten Haushaltsbefragung 
im Euroraum zum Themengebiet 
Finanzanlage- und Konsumverhalten 
von privaten Haushalten.
Das Projekt wird von der Österreichi-
schen Nationalbank (OeNB) in enger 
Zusammenarbeit mit den anderen 
nationalen Zentralbanken des Euro-
systems und der EZB realisiert.

Wie läuft die Teilnahme ab?
Statistik Austria wurde von der OeNB 
beauftragt, die Erhebung durchzu-
führen und wählt dafür Haushalte 
aus dem Zentralen Melderegister 
aus. Der Einladungsbrief kommt per 
Post und enthält alle wichtigen Infor-
mationen.
Statistik Austria ist laut Bundessta-
tistik- und Datenschutzgesetz ver-
pflichtet, alle Daten streng vertraulich 
zu behandeln. Die Teilnahme ist frei-
willig, aber jede Antwort zählt. Denn 
nur eine hohe Beteiligung garantiert, 
dass die Ergebnisse die Lebensreali-
tät in Österreich abbilden. Als kleines 
Dankeschön erhalten teilnehmende 
Haushalte einen Einkaufgutschein 
über 40 Euro oder können densel-
ben Betrag an ein Naturschutzpro-
jekt spenden.

Wo gibt es weitere Informationen 
dazu?
www.statistik.at/hfcs, hfcs-office@
statistik.gv.at 
+43 1 711 28-8973
(Montag–Freitag, 9:00 bis 18:00 Uhr, 
werktags)

Eltern-Kind-Beratung
Nächster Termin für die Eltern-Kind-Beratung

in Lambach (Hafferlstraße 1) ist 

Mittwoch, 6. Mai, von 09:00 bis 11:00 Uhr
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Regionale Mobilität – nachhaltig, 
flexibel und preislich unverändert

Der Salzkammergut Shuttle-Service 
ist auch 2026 ein zentrales Mobi-
litätsangebot in der Region und 
verbindet die Destinationen Traun-
see-Almtal, Ausseerland, Dachstein 
Salzkammergut und Bad Ischl.

Seit der organisatorischen Neustruk-
turierung liegt die Verantwortung für 
das Projekt bei der Salzkammergut 
Tourismus Marketing GmbH, die das 
Angebot regionsübergreifend koordi-
niert und weiterentwickelt.
Der Shuttle-Service richtet sich 
sowohl an Gäste als auch an Einhei-
mische und bietet eine komfortable 
Alternative zum eigenen Pkw. Das 
bestehende öffentliche Verkehrsan-
gebot wird damit gezielt ergänzt und 
die sogenannte „letzte Meile“ zuver-
lässig abgedeckt.

365 Tage im Einsatz
Der Salzkammergut Shuttle-Service 
verkehrt ganzjährig täglich von 05:00 
bis 22:00 Uhr (für sehr frühe Fahrten 
ist eine Anmeldung am Vortag erfor-
derlich). Auf 25 Routen mit rund 450 
Haltepunkten werden die wichtigsten 
Ausflugsziele der Region angebun-
den.

Salzkammergut Shuttle-Service 2026
Die Fahrten werden von regionalen 
Taxiunternehmen durchgeführt.

Die Finanzierung erfolgt partner-
schaftlich durch:
•	 die Salzkammergut Tourismus 

Marketing GmbH
•	 die teilnehmenden Gemeinden 

sowie das Land Oberösterreich
•	 die Fahrgäste über den Tarifbei-

trag

So funktioniert die Buchung
Der Shuttle-Service basiert auf dem 
Prinzip des Anruf-Sammel-Taxis 
(AST):
•	 Mindestens 1 Stunde vor Fahrt-

antritt bei der Dispozentrale 
anrufen

•	 Telefonnummer: +43 (0) 50 – 
422 422 (aktive Anruferkennung erfor-
derlich)

•	 Ausgangspunkt, gewünschte 
Abfahrtszeit, Name und Perso-
nenanzahl bekanntgeben

•	 Die Zentrale informiert über die 
genaue Abholzeit

•	 Pünktlich zum vereinbarten Hal-
tepunkt kommen

•	 Bezahlung direkt beim Einstieg 
(Kartenzahlung möglich)

Preise 2026 
Die Tarife bleiben 2026 unverän-
dert. Es gibt keine Preisanpassung 
gegenüber dem Vorjahr.

Tarife pro Route:
•	 Erwachsene: € 6,00
•	 Kinder (6–14 Jahre): € 3,00
•	 Kurzstrecke (max. 3 Haltestellen):
	 Erwachsene: € 3,50
	 Kinder: € 1,50
•	 Familienticket: € 9,00 pro Fahrt 

(z. B. 2 Erwachsene und 2 Kinder)
•	 Kinder unter 6 Jahren fahren 

kostenlos
Ermäßigungen:
•	 Freizeit-Ticket OÖ
•	 Klimaticket OÖ
•	 Klimaticket Österreich
→ 50 % Ermäßigung (ausgenommen 
steirisches Salzkammergut)

Caritas-Familienhilfe stärkt seit 75 
Jahren Eltern und Kinder

Vor 75 Jahren holte die Caritas OÖ 
die Idee der Familienhilfe von den 
Niederlanden nach Oberösterreich. 

Nach 22 Jahren wurde die Unterstüt-
zung vom Land OÖ als Aufgabe des 
Sozialstaates anerkannt und wird 
seither von der öffentlichen Hand 
mitfinanziert.
Aktuell kosten die ersten 21 Einsatz-
stunden für alle nur fünf Euro pro 
Stunde.

Mediendienst der Caritas Oberösterreich

Darüber hinaus ist der  Kostenbei-
trag für Familien sozial gestaffelt – je 
nach Einkommenssituation.

Die Caritas-Familienhilfe unterstützt, 
wenn der Alltag kippt. „Dazu braucht 
es oft nicht viel“, weiß Claudia Zech-
meister, Teamleiterin der Familien-
dienste in Wels und Wels-Land aus 
Erfahrung.

Ein Beinbruch, ein Reha-Aufenthalt 
oder ein Kind mit hohem Fieber – 
und das Familienleben gerät ins 
Wanken. 

Besonders für Alleinerziehende wird 
der Alltag dann schnell zum Kraft-
akt. „Es sind nicht immer die großen 
Katastrophen oder Todesfälle, die 
Familien an ihre Grenzen bringen“, 
so die Caritas-Mitarbeiterin. „Viel 

öfter sind es die vielen kleinen Dinge, 
die sich daneben aufstauen: schlaf-
lose Nächte mit einem Schreibaby, 
eine Erkältungswelle in der Familie 
oder keine Großeltern in der Nähe, 
die kurzfristig einspringen können.“

In diesen Situationen sind die 
Mobilen Familiendienste der Caritas 
zur Stelle.

Die Mobilen Familiendienste sind 
in Wels und Wels-Land unter 
07582/64570 oder familiendienste_
kirchdorf@caritas-ooe.at erreichbar. 

Weitere Informationen und den Tarif-
kalkulator finden Sie auf www.mobi-
ledienste.or.at.

Foto: Tourismusregion Salzkammergut
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Leichtigkeit spüren – Sesselyoga im Sommer

NEIN sagen ohne Schuldgefühle

„Gesunde Gemeinde“ lädt ein ...

Fo
to

: p
riv

at

Stammtisch für betreuende und 
pflegende Angehörige

Montag, 11. Mai 2026
um 19:00 Uhr

im Personalraum (2. Stock)
des Marktgemeindeamtes

Claudia Goigitzer

sreal.at

Norbert Preining 
Immobilienmakler

M: +43 664 8181570
E-Mail: norbert.preining@sreal.at

Gratis Marktwertschätzung 
Ihrer Immobilie. 

Wir beraten 

Sie gerne!

Nutzen Sie unsere kostenlose und unverbindliche 
Marktwerteinschätzung Ihrer Immobilie!

Werbeeinschaltung

Wie gesunde Grenzen dein Nerven-
system langfristig entspannen

Ein Abend für Mamas, die oft „Ja“ 
sagen – obwohl sie eigentlich „Nein“ 
meinen.
Für alle, die funktionieren, stark sind 
und sich selbst dabei immer wieder 
hinten anstellen.

Du erfährst, warum es so schwer-
fällt, Grenzen zu setzen, was dabei 
im Körper passiert und wie du lernst, 

Yoga für alle ab 50+

08. Juni - 20. Juli 2026 (jeden Montag) 
von 15:30 – 16:30 Uhr

Mehrzweckraum, Saalachstraße 8, 
4654 Bad Wimsbach-Neydharting

ohne Schuldgefühle für dich einzu-
stehen.

Mit praktischen Übungen und Raum 
für Austausch.
Ein herzliches „Nein“, ist ein liebevol-
les „Ja“ zu sich selbst.

Datum:	Dienstag, 26.05.2026
Uhrzeit:	19:00 bis 21:00 Uhr
Wo:	 Pfarrheim Bad Wimsbach-N.
Kosten:	25,00 €

Anmeldung bei:
Victoria Platzer – Lebensberatung – 
0660/5227873  
Daniela Seyrkammer – Energetik – 
0650/2698300

Kosten: 105 € für 6 Einheiten + 1 
Bonusstunde

Anmeldung & Infos:
Melanie Humer - 0650/8344332
E-Mail: melanie@balancekraft.at
Web: www.balancekraft.at

Anmeldeschluss: 3. Juni 2026
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Radfahrer des Monats

Werbeeinschaltungen

A  L E A P  F O R W A R DEINFACH GUT. EINFACH GÜNSTIG. EINFACH LEAP.

www.leapmotor.net/at
Stand: April 2026. Berechnungsbeispiel: Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: C10 Hybrid EV. 
Kaufpreis 37.990 €; Eigenleistung 11.397 €; Laufzeit 36 Monate; Sollzinssatz fix 0,99 %; monatliches Leasingentgelt 129 €; 
Gesamtleasingbetrag 26.593 €; Effektivzinssatz 1,17 %; Kilometerleistung 10.000 km pro Jahr; Restwert 22.645 €; ein malige 
Bearbeitungsgebühr 0 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 160,41 €; Gesamtbetrag 27.450 €.Kaufpreis beinhaltet  
modellabhängigen Boni der  Leapmotor International Business S.P.A.; Mindestvertragsdauer 36 Monate. Neuwagenange-
bot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bis 30.06.2026. Weitere Details bei Ihrem Leapmotor Partner. 
Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt.  Preisänderungen, Irrtümer und Satzfehler vorbehalten. 
Symbolfoto.
 
Diese Garantie auf die Antriebsbatterie gilt für 8 Jahre ab Erstzulassung oder 160.000 km, je nachdem, was zuerst ein-
tritt. Eine Reduzierung der Leistungseigenschaften der Batterie von bis zu 20 % innerhalb dieser Garantiedauer liegt im  
Toleranzbereich der üblichen Abnutzung. Die  angegebenen Leistungs-, Größen- u. Gewichtsangaben können jederzeit 
ohne Vorankündigung geändert werden.

LEAP leasen und 
mehr Freizeit 
genießen.

LEAPMOTOR C10  
Hybrid EV, vollelektrisch oder als AWD 
ab                   / Monat* 129 €

SO BLEIBT  
MEHR ÜBRIG !

0,99 %
LEAS
LEAP

ING

Bad Wimsbach I 07245 / 25230
St. Konrad I 07615 / 8315
www.kfz-mueller.at

Radfahrer des Monats kommen 
aus Dorfham

In dieser Ausgabe stellen wir wieder 
zwei „Radfahrer des Monats“ vor. 
Schon immer waren Rosi und 
Hans Huemer mit dem Fahrrad 
unterwegs. Seit dem Verkauf ihres 

Zweitautos sind sie auf E-Bikes 
anzutreffen – eine Investition, die 
sie bewusst getroffen haben und die 
ihnen große Freude bereitet!
Diese sind seither nicht mehr weg-
zudenken: Im Urlaub sind die Räder 
fix dabei. Ihre Touren führten bereits 
entlang des Murradwegs oder durch 

das Waldviertel. Gerade im mysti-
schen Waldviertel geht es hügelig 
dahin. Da tut ein bisschen Strom-
Unterstützung ganz gut.
Gleichzeitig betonen beide, dass 
sie primär mit der niedrigsten Stufe 
fahren, weil sie sich ja auch sport-
lich betätigen wollen. Die körperliche 
Fitness lässt sich bei Rosi und Hans 
nicht abstreiten!

Auch zu Hause wird fleißig gestram-
pelt: Rund 25 Kilometer legen Rosi 
und Hans bei ihren Ausfahrten regel-
mäßig zurück. Von ihrem Zuhause 
in Dorfham geht es immer bergauf 
bergab dahin, was einmal mehr für 
das E-Bike spricht.
Kleinere Einkäufe erledigen sie 
genauso mit dem Rad wie gemütli-
che Runden mit den beiden Enkerln, 
die ebenfalls schon eifrig in die 
Pedale treten.

Der Frühling lässt schon grüßen und 
da werden die Räder gleich noch viel 
lieber aus der Garage geholt!

Foto: privat
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Die nächsten Bauverhandlungen finden an folgenden Terminen statt:

Dienstag, 12. Mai
Dienstag, 9. Juni

Eine kostenlose Bauberatung durch die Bausachverständige Ing. Jelena Kekic 
wird an diesen Tagen in der Zeit von 8:00 bis 10:00 Uhr in der Bauabteilung 
angeboten.
Um Wartezeiten zu vermeiden, werden Sie gebeten, mit Karin Kölblinger,  
Tel. 25055-213, einen Termin zu vereinbaren.

Bauverhandlungen

Sozialberatungsstelle 

Sozialberatungsstelle 
Eberstalzell & Sattledt

Tanja Scheureder
Sonnleiten 2

4653 Eberstalzell

0664/1981100
sbs-eberstalzell.post@shvwl.at

Ich berate, informiere und unter-
stütze Sie gerne.

Beratung erfolgt kostenlos, anonym 

und vertraulich!
Öffnungszeiten
Dienstag:
8:00 – 12:00 Uhr  Eberstalzell
Mittwoch:
8:00 – 12:00 Uhr  Sattledt
Freitag:
8:00 – 11:00 Uhr  Eberstalzell

Sprechtag:
Um Terminvereinbarung wird 
gebeten!
jeden 1. Donnerstag im Monat.
Marktgemeindeamt Bad Wimsbach-
Neydharting: 10.30 – 12.30 Uhr

Nächster Termin:
7. Mai

Energiestammtisch – Energietreff
Was du schon immer fragen woll-
test?
•	 zur Erneuerbaren Energiege-

meinschaft (EEG)
•	 zur Strom-Abrechnung
•	 zu nachhaltigen Projekten

Einfach vorbeischauen beim Ener-
gietreff, jeden 1. Freitag im Monat, 
von 17:00 bis 18:00 Uhr, im Bürger-
meisterbüro am Gemeindeamt.

Nächster Termin:
8. Mai 

Josef Malfent
Obmann Erneuerbare

Energiegemeinschaft (EEG)

Bares Geld sparen – Erneuerbare Energiegemeinschaft

Mit dem Strombezug von der Ener-
giegemeinschaft spart man sich bis 
zu 100 Euro jährlich an Stromkosten 
(Anm.: Annahme bei ca. 2500 kWh 
pro Jahr an Strom aus der Energie-
gemeinschaft).

Diese Einsparung ergibt sich vor 
allem daraus, dass die Netzgebühr 
beim Strom aus der Energiegemein-
schaft um 4 Cent günstiger ist als 
im Vergleich zum Bezug von dem 
eigenen Stromlieferanten wie z.B. 
Energie AG, Verbund, Kelag, …

Aktuelle Tarife bei der Wimsbacher 
Energiegemeinschaft
Beitrittsgebühr: 25,00 € (unterliegt 
nicht der MwSt.-Pflicht; gilt für die 
Aktivierung von bis zu 4 Zählpunk-
ten, je weiterer Zählpunkt 10,00 €)
Für die Stromlieferung an die EEG je 

kWh: 10 ct exkl. MwSt.
Für den Strombezug aus der EEG je 
kWh: 11 ct exkl. MwSt. = 13,2 ct inkl. 
MwSt.
Eine Anpassung der Tarife erfolgt in 
den kommenden Monaten.
Es konnte auch ein kleines Wasser-
kraftwerk als Einspeiser gewonnen 
werden, daher verzögert sich die 
Kalkulation.
Alle Infos unter: www.bad-wims-
bach.at oder bei Karin Lember-
ger (07245/25055-225) bzw. 
beim monatlichen Energietreff mit 
Obmann Josef Malfent.



- 15 - 

Blutspendeaktion 
Bad Wimsbach-Neydharting

Freitag, 8. Mai 2026
15:30 bis 20:30 Uhr

im Pfarrsaal
Bad Wimsbach-Neydharting

•	

Veranstaltungshinweise und Privates

Inventur in der Bibliothek
 

An einem Freitagvormittag im 
L-Raum – da war volle Konzentra-
tion gefragt. Und auch Muskelkraft. 
Schließlich hatten wir cirka 1.500 
Krimis in der Hand. Die mussten 
ausgeräumt, gescannt, aussortiert 
und wieder eingeräumt werden. Bei 
der Gelegenheit wurden auch die 
Regale sauber gemacht. Aber jetzt 
ist es geschafft. Alles ist wieder an 
Ort und Stelle und schön übersicht-
lich. Denn etliche Bücher, die nicht 
mehr gelesen wurden, haben wir ins 
Flohmarkt-Regal gestellt. Kommen 
Sie vorbei und stöbern Sie, ob sich 
nicht der eine oder andere Schatz 
findet, den man mit nach Hause 
nehmen möchte.

Kennen Sie unser Zeitschriften-
Sortiment?

 

Landlust, Garten+Haus, P.M., Brigitte 
… insgesamt 14 Zeitschriften haben 
wir abonniert und stehen Ihnen zum 
Ausleihen zur Verfügung. Da ist für 
jeden Geschmack etwas dabei.

Bibliotheksöffnungszeiten
Donnerstag, 15:30 – 18:30 Uhr
Samstag, 09:00 – 12:00 Uhr
www.biblioweb.at/badwimsbach 

OÖ Patienten- und Pflegevertretung

Dienstag, 5. Mai 2026
von 13:00 bis 16:00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft Wels-Land
Sitzungssaal

Anmeldung unter: Tel.: 07242/61874302

Einladung an alle Kräuterfreunde
zur Kräuterwallkosmetik ab 18:00 Uhr beim Kräuterwall.

Der nächste Termin ist Dienstag, 19. Mai 2026

Reinigungskraft gesucht!
Suche verlässliche Unterstützung zum Reinigen der Wohnung – 14-tägig 

bzw. je nach Vereinbarung – bei Interesse: 0664/5425634

Das Diakoniewerk schreibt für den Standort Bad Wimsbach-Neydharting 
folgende offene Stellen aus:

•	 BehindertenbetreuerIn im Wohnbereich
•	 Zivildiener für das Wohnhaus
•	 Freiwilliges Sozialesjahr in der Behindertenarbeit

Nähere Informationen und Kontaktdaten unter
www.diakonie.at/jobplattform

lautet am Sonntag, 31. Mai 2026, 
das Motto beim großen Rotkreuz-
Event in Wels, Rot-Kreuz-Straße 1.

Von 10:00 bis 17:00 Uhr präsentiert 
sich das Rote Kreuz der Bezirke 
Wels-Stadt und Wels-Land mit Fest-
zelt, Frühschoppen, Drohnen- und 
Leistungsschau.
Eine spannende Reise durch die 
Ortsstellen, Erste Hilfe zum Mitma-
chen, Fahrzeugschau sowie ein viel-
seitiges Kinderprogramm machen 
den Tag für Groß und Klein zum 
Erlebnis. 

Die Ortsstelle Lambach feierte erst 
letztes Jahr ihr 80jähriges Bestehen. 
Zum Open Day am 31. Mai 2026 
präsentiert Lambach die Geschichte Quelle: OÖRK/Lambach

„Open Day Bezirksstelle Wels – Das Rote Kreuz zum Erleben“

des Rotes Kreuzes und die Entste-
hung eines modernen Einsatzzent-
rums mit rund 260 Mitarbeiter:innen. 
Auch das Team des RK-Marktes 
Stadl-Paura ist vor Ort und informiert 
über die Bedeutung als günstiger 
Nahversorger.

Rückfragehinweis:
Mag. Birgit Enzendorfer
Österreichisches Rotes Kreuz, Lan-
desverband OÖ., Bezirksstelle Wels
Telefon:
+43 7242 2020-140
E-Mail:
birgit.enzendorfer@o.roteskreuz.at
Website:
www.roteskreuz.at/ooe/

Stellenausschreibung

Link zur Terminreservierung
roteskreuz.at/blutspenden/terminre-

servierung
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